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32/06 Verkehrsteuern

Norm

GrEStG 1987 §3 Abs1 Z5;

1. GrEStG 1987 § 3 heute

2. GrEStG 1987 § 3 gültig ab 01.07.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 25/2025

3. GrEStG 1987 § 3 gültig von 22.07.2023 bis 30.06.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 110/2023

4. GrEStG 1987 § 3 gültig von 01.07.2020 bis 21.07.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 104/2019

5. GrEStG 1987 § 3 gültig von 01.01.2020 bis 30.06.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2019

6. GrEStG 1987 § 3 gültig von 15.08.2018 bis 31.12.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 62/2018

7. GrEStG 1987 § 3 gültig von 01.01.2016 bis 14.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 160/2015

8. GrEStG 1987 § 3 gültig von 01.01.2016 bis 31.12.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 118/2015

9. GrEStG 1987 § 3 gültig von 31.05.2014 bis 31.12.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 36/2014

10. GrEStG 1987 § 3 gültig von 01.01.2013 bis 30.05.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 112/2012

11. GrEStG 1987 § 3 gültig von 01.01.2012 bis 31.12.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 112/2011

12. GrEStG 1987 § 3 gültig von 31.12.2009 bis 31.12.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 135/2009

13. GrEStG 1987 § 3 gültig von 18.06.2009 bis 30.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 52/2009

14. GrEStG 1987 § 3 gültig von 01.08.2008 bis 17.06.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 52/2009

15. GrEStG 1987 § 3 gültig von 01.08.2008 bis 31.07.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 85/2008

16. GrEStG 1987 § 3 gültig von 27.06.2008 bis 31.07.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 85/2008

17. GrEStG 1987 § 3 gültig von 27.06.2001 bis 26.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 59/2001

18. GrEStG 1987 § 3 gültig von 17.07.1987 bis 26.06.2001

Rechtssatz

Eine Maßnahme zur besseren Gestaltung von Bauland ist ein Vorgang, durch den eine größere im Bauland gelegene

Fläche - für die Errichtung etwa von Wohnblöcken - dadurch baureif gemacht wird, dass die Grenz- und

Besitzverhältnisse so umgestaltet werden, dass aus der vorher gegebenen Mehrzahl selbständig nicht bebaubarer

Liegenschaften baureife Bauplätze gestaltet werden und damit das von dieser Maßnahme umfasste Gebiet baulich

nutzbar gemacht wird (vgl. das zur Rechtslage des GrEStG 1955 ergangene Erkenntnis vom 6. Mai 1971, Zl. 1034/70). Es

handelt sich jedenfalls nicht um einen Vorgang, durch den ein Einzelbauplatz baulich nutzbar gemacht wird, sondern

es muss ein größeres Baulandgebiet betroBen sein (vgl. das zu dem - wiederum vergleichbar - zu § 4 Abs. 1 Z 5 GrEStG

1955 ergangene Erkenntnis vom 26. Juni 1986, Zl. 85/16/0080).Eine Maßnahme zur besseren Gestaltung von Bauland

ist ein Vorgang, durch den eine größere im Bauland gelegene Fläche - für die Errichtung etwa von Wohnblöcken -

dadurch baureif gemacht wird, dass die Grenz- und Besitzverhältnisse so umgestaltet werden, dass aus der vorher

gegebenen Mehrzahl selbständig nicht bebaubarer Liegenschaften baureife Bauplätze gestaltet werden und damit das

von dieser Maßnahme umfasste Gebiet baulich nutzbar gemacht wird vergleiche das zur Rechtslage des GrEStG 1955

ergangene Erkenntnis vom 6. Mai 1971, Zl. 1034/70). Es handelt sich jedenfalls nicht um einen Vorgang, durch den ein

Einzelbauplatz baulich nutzbar gemacht wird, sondern es muss ein größeres Baulandgebiet betroBen sein vergleiche

das zu dem - wiederum vergleichbar - zu Paragraph 4, Absatz eins, ZiBer 5, GrEStG 1955 ergangene Erkenntnis vom 26.

Juni 1986, Zl. 85/16/0080).

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:VWGH:2008:2007160139.X01

Im RIS seit

21.01.2009

Zuletzt aktualisiert am

07.08.2009

Quelle: Verwaltungsgerichtshof VwGH, http://www.vwgh.gv.at

https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2007160139_20081127X01#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10004531&Artikel=&Paragraf=3&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40269927
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40254509
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40218868
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40218864
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40205217
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40178349
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40173903
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40162263
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40143651
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40133321
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40112941
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40105820
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40105819
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40099510
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40099511
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR40019037
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1987/309/P3/NOR12049299
https://www.jusline.at/gesetz/grestg/paragraf/4
https://www.jusline.at/entscheidung/694968
https://www.jusline.at/entscheidung/694968
http://www.vwgh.gv.at


 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///

	RS Vwgh 2008/11/27 2007/16/0139
	JUSLINE Entscheidung


